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größere Anzeigen tag ? zuvor erbeten.

r Vierteljährlich 1 3 H
Im Reichsgebiet 1 35 H ohne Bestellgeld .

Linrück »rng »g «dilkr r Die viergespaltenr Zeile
oder deren Raum 9 Reklamezeile 20 L

Hagesneuigkeilen.
Baden .

Karlsruhe , 2l . Febr . Heute früh
6 Uhr brach im dritten Stock des kathol .
Pfarrhauses der St . Stephanskirche ein
Brand aus . der größere Dimensionen anzu¬
nehmen drohte . Nach einstündiger Arbeit war
das Feuer bewältigt. Der Schaden beträgt
ca . 1000

^ Karlsruhe , 21 . Febr . Im Museum
fand heute mittag eine Versammlung des
Landesvereins für Arbeiterkolonien
im Großherzogtum Baden statt Nach den
Begrüßungsworten des Vorsitzenden, Herrn
Stadtrat , Rechtsanwalt Dr. Boeckh , und
Worten des Gedächnisses für 2 um die Sache
der Arbeiterkolonien sehr verdiente Männer,
zu deren Andenken sich die Versammlung von
den Sitzen erhob, wurde in die Beratung betr .
Erstellung eines neuen Viehstalles in der
Kolonie Ankenbuck eingetreten . Nachdem das
neue Aufnahmegebäude errichtet und voll¬
ständig in Betrieb genommen , nachdem vorher
schon Gebäude für Verwaltungen und Land¬
wirtschaft erstellt worden sind , hat es sich
herausgestellt , daß die Errichtung eines Stalles
für das Rindvieh notwendig ist , einerseits , da
der bauliche Zustand des alten sehr zu wünschen
übrig läßt, andererseits, um die Milchlieferung
nach Bad Dürrheim (Kindersolbad) unter allen
erforderlichen sanitären Maßnahmen ausführen
zu können. Der neue Stall der Kolonie Anken¬
buck wird sich nach den Entwürfen des Archi¬
tekten Schweickert auf 53 300 ^ und bei Ein¬
führung einer selbständigen Tränkung auf
54000 ^ stellen. Die Vorlage , zu der sich
auch der Verwalter der Kolonie Wernik äußerte ,
wurde eingehend durchberaten und fand ein¬
stimmige Annahme . Aus dem Gang und Stand
des Vereins teilte der Vorsitzende mit , daß
die Vermögenslage als eine recht günstige zu
bezeichnen ist . Nach der Neuwahl des Aus-
schusses , der enbloe wiedergewählt wurde und

Besprechung interner Angelegenheiten wurde
die Sitzung geschlossen .

L . Dur lach , 21 . Febr . Heute vormittag
V- 11 Uhr ereignete sich auf den Hinteräckern
ein Unfall Der Sohn des Landwirts Mehr
wollte in der Nähe einer Jauchegrube um
wenden , kam jedoch der Grube zu nahe und das
Handpferd fiel in dieselbe. Alle Bemühungen ,
das teuere Pferd aus seiner mißlichen Lage
zu befreien , blieben zuerst erfolglos , bis eS
dem energischen tatkräftigen Eingreifen des
Herrn Stabsveterinär Hümmerich und den
beiden Oberfahnenschmieden des hiesigen Train¬
bataillons gelang , das Pferd herauszubringen.

K> Bruchsal , 21 . Febr . Falsche Drei¬
markstücke wurden hier von zwei zugereisten
Handwerksburschen in Verkehr zu bringen ge¬
sucht . Einer der Barschen ist verhaftet , der
andere ging flüchtig.

Bruchsal , 21 . Febr . In Kronau
wird der Einwohner Ferd . Heck seit Mitte
letzter Woche vermißt . Man glaubt , daß
sich der etwas schwermütige Mann ein Leid
angetan hat.

Schwetzingen , 21 . Febr . In Brühl
ist die älteste Frau der Gemeinde , die Witwe
Wegele im Alter von 92V, Jahren gestorben .

tt Heidelberg , 21 . Febr . In dem im
Bau begriffenen Königsstuhltunnel wurde
der 35jährige Arbeiter Gengenbacher aus
Mönchszell durch einen sogenannten Material¬
rutsch , dessen Ursache bis jetzt noch nicht fest¬
gestellt worden ist, getötet .

-a» Heidelberg , 21 . Febr . Unter den
Opfern , die bei der Erstürmung des befestigten
Lagers der Aufständischen in Ponape (deutsche
Karolineninsel ) gefallen sind, befindet sich auch
ein Badener , der Leutnant zur See Otto
Erhard . Der für das Vaterland gefallene
Offizier ist der einzige Sohn eines aus Heidel¬
berg stammenden Herr Erhard , der seit Jahren
in Sidney ( Australien) ansässig ist und der
Enkel des hier lebenden Privatmanns, Cigarren-

sabrikanten Friedrich Erhard . Leutnant Otto
Erhard besuchte in Heidelberg das Gymnasium
und vor 4 Jahren trat er in Kiel in die
Marineschule ein . Er befand sich mit seinem
Schiff gerade auf der Heimfahrt, als der Be¬
fehl zur Teilnahme an der Strafexpedition
gegen die Aufständischen eintraf.

G Mannheim , 21 . Febr . Im Zeichen
der Fleischteuerung stand der letzte Mann¬
heimer Markt , zu dem nur etwa 500 Stück
Vieh zugetrieben waren , gegenüber sonst 800
bis 1000 Stück Die Preise stiegen auf über
1 pro Pfund.

^ Mannheim , 21 . Febr . Im Rhein¬
hafen wurde von Schiffern ein entsetzlich
verstümmelter Frauenrumpf aus dem
Wasser gezogen. Man nimmt an , daß es sich
nicht um ein Verbrechen handelt, sondern daß
die Leiche von dem Rad eines Dampfers so
zugerichtet wurde .

^ Freiburg , 21 . Febr . Auf der Bahn¬
strecke bei Uffhausen wurde der Arbeiter Karl
Springer aus Freiburg als Leiche mit
schweren Verstümmelungen aufgefunden. ES
steht noch nicht fest , ob Selbstmord oder Un¬
glücksfall vorliegt .

W Rheinweiler ( Amt Müllheim),
22 . Febr. In dem elsässischen Nachbarorte
Großkemps verunglückte der Feldhüter , als
er ein Gewehr entladen wollte . Der Schuß
ging los und dem Unglücklichen in den Unter¬
leib . Der Mann war sofort tot .

/X Singen a . H . , 21 . Febr . Die hiesige
evang . Kirchengemeindeversammlung
hat die Erstellung einer Kirche mit eiwa
900 Sitzplätzen beschlossen . Der erste Spaten¬
stich und die Grundsteinlegung sollen noch in
diesem Jahr erfolgen.

Konstanz , 21 . Febr . Im 1 . bad .
Reichstagswahlkreis Konstanz - Ueberlingen
wurde Schriftsetzer Karl Großmann als
Kandidat der sozialdemokratischen Partei aus¬
gestellt
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Der letzte Odcnftein.
Original - Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)
Büttner fuhr erschreckt empor .
« Ist das wahr, " fragte er , den Rechts¬

anwalt starr anblickend.
»Gewiß ; Krause mußte , als es ruchbar

wurde , Hals über Kopf die Universität ver¬
lassen , weil sich alles von ihm zurückzog und
man ihm schließlich als einem Ehrlosen jede
Genugtuung verweigerte .

"
» Aber wie in aller Welt war eS möglich ,

daß die Geschichte überhaupt ruchbar werden
konnte? " rief Büttner verwundert. »Hat denn
der eigene Vater ihn denunziert oder sein Ver¬
brechen , das in diesem Falle doch gänzlich ver¬
heimlicht werden konnte, selber der Welt offen¬
bart ? Das wäre ja sündhaft gewesen .

"
„Weiß nicht , wie die Welt eS erfahren hat, "

erwiderte Rehfeldt , eine neue Flasche öffnend;
» genug , daß man es wußte und der Einbrecher
die Geschichte nicht widerlegen , sich nicht von
dem Diebstahl reinigen konnte .

"
Büttner , welcher noch einiges Gefühl für

Ehre und Redlichkeit sich bewahrt, hätte dem '

Judas , welcher hier , von Glanz und Wohl
leben umgeben , im echten Pharisäertum sich
blähte und den Enterbten mit einem Fußtritt
noch tiefer in den Schmutz zu treten suchte ,
herzlich gern einige Bosheiten gesagt , doch be¬
sann er sich zeitig genug auf seine Mission
und dachte , daß Krause im Grunde auch ein
dummer Teufel gewesen, wie er selber, und
daß er , Büttner , Ursache genug habe , mit dem
Strom zu schwimmen und ein wenig für sich
selber im Trüben zu fischen .

»Und Sie sind mit Krause verwandt? "
fragte er nach einer Pause, welche er dazu
benutzte , den Delikatessen tapfer zuzusprechen.

»Ich sagte Ihnen bereits , durch meine
Schwester , deren Stiefsohn der Lump ge¬
worden .

"
»Richtig , ich setze voraus , daß die reizende

Stiefmutter sich bald beeilt haben wird , den
unbequemen Namen mit einem anderen zu
vertauschen.

"
Rehfeldt spielte gedankenvoll mit Messer

und Gabel .
»Nein, " versetzte er zögernd , » meine

Schwester Regina ist bis zur Stunde noch
immer die Witwe des seligen Krause . Ich
muß offen hinzufügen , daß es mir, da ich
Kinder habe , eben nicht unlieb gewesen , ob¬
wohl ich gegen eine Wiederverheiratung nichts

einzuwenden gehabt hätte . Apropos , lieber
Freund, " setzte er nach einer kleinen Weile
lebhafter hinzu , „ besitzen Sie nähere Ver¬
wandte ?"

Büttner unterdrückte ein höhnisches Lächeln.
» Die mich beerben könnten ? O nein, "

sagte er mit großartiger Gelassenheit , „ wenn
ich sterbe, erben nur fremde Menschen , voraus¬
gesetzt , wenn ich ohne Testament abführe.
Mein letzter Verwandter war der selige Onkel,
dem ich meine jetzige Unabhängigkeit verdanke .

"
» Ganz gut, " nahm Rehfeldt wieder das

Wort , » so lange Sie noch jung genug sind,
diese Unabhängigkeit behaglich auszukosten ,
macht sich die Sache ganz hübsch . Aber das
Alter, mein lieber Büttner , das Alter ! —
Dann werden Sie 's bereuen , sich nicht bei
Zeiten eine Familie gegründet zu haben.

"
» Sie meinen also, ich müßte heiraten —"
Der Schauspieler lehnte sich behaglich zurück ,

legte seine Serviette zusammen und zündete
sich eine Cigarre an .

»Natürlich meine ich das, " fuhr Rehfeldt
lächelnd fort . „ Sie haben , wie ich mir denke ,
ein hübsches Vermögen —"

»Allerdings , sehr hübsch, " bestätigteBüttner
selbstbewußt.

»Nun also, was hindert Sie daran , lieber
Freund ?"



Deutsches Reich.* Berlin , 2l . Febr . Der deutscheReichstag begann heute die zweite Lesungdes Justizetats bei dem Titel Gehalt desStaatssekretärs . Morgen 1 Uhr Fortsetzung .* Berlin , 22 . Febr . Im Kaiserin Fried¬richshause führte gestern abend der französischeForscher Comandon aus Paris eine großeZahl Bilder aus dem Reiche der Bakterienvor und zeigte , bis zu welchem Grade der
Kinematograph besonders auch den Aufgabender medizinischen Forschung und des medi¬
zinischen Anschauungsunterrichtes dienstbar ge¬macht werden kann.* Berlin , 21 . Febr. Durch einen Brandin der königlichen Bibliothek wurdetheute früh die ganze Feuerwehr Berlins al¬armiert . Die Gefahr wurde sofort beseitigt .Der Feueralarm wurde durch Jnbrandgeratendes Utensiiienschrankes im Kellergeschoß ver¬anlaßt

* Berlin , 21 . Febr . Die „ BZ " meldet :In der vergangenen Nacht wurde in der Dres¬
dnerstraße , Ecke Alexandrinenstraße , bei einemEinbruch in eiren Cigarrenladen ein Mannüberrascht . Der Verbrecher floh über dieDächer bis zum Hause Dresdnerstraße 30,stürzte dort in den Lichtschacht und bliebtot liegen .

* Dortmund . 22 . Febr . Gegen einenOberlehrer, der Vorsitzender des Verbandes
deutscher Jmpfgegnervereine ist , wurde das
Disziplinarverfahren wegen öffentlichenagitatorischen Auftretens gegen dasJmpfgesetz eröffnet . i* Trier , 21 . Febr . Ueber den Hunsrück, !das Mosel - und Saargebiet gingen gestern '
schwere Gewitter , begleitet von starkem jSturm und Hagel , nieder . Letzterer lag stellen- ,weise zollhoch . Zahlreiche Dächer wurden ab-
gedeckr. In der angefchwollenen Kyll ertrankein Arbeiter , der sich auf einem über denFluß führenden Steg befand , als dieser vomSturm hinweggerissen wurde .* München , 22 . Febr . Im Kloster
„Zum Guten Hirten "

, einer Zwangs¬erziehungsanstalt sür junge Mädchen , zer¬trümmerten die Zöglinge und schlugen ver¬
schlossene Türen ein . Die Schwestern warendem wütenden Treiben gegenüber machtlos ,sodaß die Schutzmannschaft herbeigeholt wer¬den mußte .

* Kaiserslautern , 22 . Febr . Um eine
besonders Anziehung auszuüben, ließ sich ein
Menageriebesitzer imLöwenkäfig ra¬sieren . Der Barbier wurde von einemLöwen angefallen und zerfleischt , so¬daß er bald darauf verstarb .— Die Nachricht der „ Straßb. Post"

, daßim Reichstagswahlkreis Saarbrücken demnationalliberalen Führer Bassermann einKandidat der Fortschrittlichen Volkspartei ent-
gegentreten werde , bestätigt sich nickt.

Oesterretchischr Monarchie .* Krakau , 21 . Febr Ter gestern vor¬mittag mit Leutnant Knorzer und mit dreiPaffagieren aufgestiegene Ballon „ Nord¬hausen " ist in den Karpathen glücklichgelandet.
Szegedin , 20 . Febr . Gestern abendbrach in den Lagerhäusern der StaatsbahnGroßfeuer aus , das die Bureauräume ein¬äscherte. Bald darauf brannten mehrereStaatsbahnwerkstätten nieder . Der Schadenwird auf 1 Million Kronen geschätzt.

KraAkrrra»
Paris , 21 . Febr. Zwischen der Tele-

funkenstation des Eifelturmes und der vonGlace Bay in Kanada fand dieser Tageein vollständig gelungener regelmäßiger De¬
peschenaustausch mittelst sog . „ MusikalischerFunken " statt . Die Entfernung betrug über6000 km .

Paris , 21 . Febr . Tie gerichtliche Unter¬
suchung über den Brand des Frachtbahn¬hofes in Havre soll ergeben haben , daßdie Schuld an der FsuerSbrunst wahrscheinlicheinen Fabrikanten treffe, der Zelluloidwarenunter einer falschen Bezeichnung abgeschickthatte, um die vorgeschriebene besondere Ver¬
packung zu sparen .

* Christiania , 22 .
^

Febr . An der nor¬wegischen Westküste herrschte in den letztenTagen ein furchtbarer Schneeorkan .Telegraphen- . und Telephonverbindungen er¬litten ' große Störungen . Zahlreiche Schiffewurden havariert .
Italien .* Rom , 21 . Febr Wie der „ Cornersd 'Jtalia " meldet , hat sich hier ein großesparlamentarisches Komitee gebildet , um denösterreichischen Abgeordneten , die zuden Jubiläumsfeierlichkeiten nach Rom kommenwollen , einen besonders herzlichen Empfangzu bereiten .

Serbien .* Belgrad , 21 . Febr . Der König ,Prinzessin Helene und der Minister des Aeußernsind heute früh aus Rom zurückgekehrt.
Aste«.* Peking , 21 . Febr . Die Pest ist weiterim Abnehmen begriffen . Die Quarantäne¬

vorschriften für europäische Reifende wurden
aufgehoben . Bisher sind an der Seuche imganzen 19000 Personen gestorben .Amerika .* Washington , 21 . Febr . DaS Re¬
präsentantenhaus hat das Flottenbau¬programm für 1912 , das den Bau von2 Schlachtschiffen, 2 Kohlendampfern , 8 Torpedo¬bootszerstörern und 4 Unterseebooten vorsieht,angenommen .

Verschiedenes.Der letzte Tote des Jahres 1870/71 .

Der letzte Kanonenschuß im Kriege 1870/71wurde von den Franzosen abgefeuert undzwar am 13 Februar bei Belfort. SeinOpfer war ein Schlesier namens Karl Gotschvon der 1 . Kompanie des 2 . WestpreußischenLandwehr - Regiments Nc . 7 , geboren am13 . Mai 1841 zu Mühlrädlitz , Kreis Lüben .Der Totenschein ist heute noch vorhanden . Esheißt darin von dem Soldaten : „Religion :evangelisch, Stand : Hausdiener, verheiratet:nein . Ist bei den BelagrrungSarbeiten vorBelfort am 13 . Febr . 1871 durch einen Granat¬
splitter durch die rechte Brust verwundetworden und sofort gestorben . Dies wirdhiermit bescheinigt. C . - Qu . Valdoye den21 . Februar 1871 . 2 . Bataillon (Liegnitz )2 . Westpr . Landwehr- Regimens Nr . 7 . Für denerkrankten Bataillons - Kommandeur: Kahlert ,Hauptmann und Kompaznieführer. Dr. Mager,stellvertr . Stabsarzt.

" — Ein Bruder des
Gefallenen ist der Tischlermeister WilhelmGotsch sen . in Liegnitz , 77 Jahre alt . AlsKarl Gotsch , so berichtet das „ LiegnitzerTagbl ",sich damals von seinem Bruder verabschiedete.,um ins Feld zu ziehen, tat er dies mit denWorten : „ Na, Bruder , wir sehn uns nichtmehr wieder "

. Erst am letzten Tage des
Krieges ging durch tück schen Zufall sein TodeL -
ahnen in Erfüllung.— Im Jrrlehreverfahren gegen denPfarrer Jatho in Köln beginnt der Ober¬
kirchenrat einzulenken. Das Presbyterium derKölner evangelischen Gemeinde wurde vom
Oberkirchenrat zu einer eingehenden Aeußecung

^über Pfarrer Jatho aufgefordert . Gleichzeitig' erkennt der Oberkirchenrat die eingehende und
offene Art an, in der sich Pfarrer Jatho überdie ihm vorgelegten Fragen ausgesprochen hat.— Die Kriminalität im Heere Ausden neusten statistischen Mitteilungen über dieKriminalität in unserem Heere geht die er¬freuliche Tatsache hervor , daß die Verbrechenund Vergehen im Heere und somit auch die

Bestrafungen stark abgenommen haben .Besonders auffällig ist die große Verminde¬rung, die die Soldatenmißhandlungenerfahren haben Während früher auf je 10000Mann durchschnittlich 70 —75 Prozesse wegenMißhandlungen von Untergebenen kamen,weist das letzte statistische Jahr einen Rück¬
gang von 45 derartigen Prozessen auf je10000 Mann auf, sodaß nur noch 30 Fälleübrig geblieben sind. Der Rückgang beträgt70 Prozent Auch die Gesamtsumme der Ver¬urteilten ist um 650 Fälle zurückgegangen.Die Gesamtzahl der Verurteilten betrug 12957 ,während das Vorjahr rund 13650 Fälle auf¬zuweisen hatte . Der Rückgang der Anzahlvon strafbaren Handlungen betrug 716 , da in
diesem Jahr 11635 ( 12351 im Vorjahr) straf¬bare Handlungen zur Aburteilung standen .Aber auch die Anzahl der schweren Strafenist nicht nur relativ, sondern auch absolut

» ff»

Bevor der liebe Freund hierauf antwortenkonnte, wurde die Tür heftig aufgerissen undeine große , schon etwas korpulente Dame insehr eleganter Morgen-Toilette trat rasch ein.Das noch immer hübsche Gesicht erschien wievor innerer Erregung gerötet , obwohl Büttners
scharfer Kennerblick sofort die Schminke er¬kannte .

„Gut zurecht gemacht ! " war sein ersterGedanke, der zweite , „ das ist Krauses holdeStiefmama ! "
Er hatte recht, es war Frau Regina Krause .
Ihre in unbestimmten Farben schillerndenAugen blickten kalt und hochmütig auf denGast ihres Bruders , der sich respektvoll er¬hoben hatte . In diesem Frauengesicht schienjeder Zug in Herrschsucht und Menschen-Ver-

achtung erstarrt zu sein .
Rehfeldt erhob sich jetzt ziemlich erstaunt,warf einen fragenden Blick auf die Schwesterund sagte : „Du erlaubst , daß ich Dir einenalten Bekannten vorstelle , liebe Regina ! —

Herr Büttner , einer meiner einstigen Studien¬
genoffen - ich weiß nicht , ob Du Dich seiner
erinnerst.

"
„ Gewiß , wie sollte ich nicht .

" fiel Frau
Regina ihm rasch ins Wort, dem überraschten
Schauspieler mit einem bezaubernden Lächeln

die Hand entgegenstreckend. „ Ohne die brüder¬
liche Vorstellung hätte ich Sie freilich nichtwiedererkannt , die Zeit geht leider nicht spur¬los an uns vorüber.

"
Sie seufzte und blickte ihn forschend an.Büttner beeilte sich , die Versicherung zugeben, daß solches bei ihr nicht der Fall seinkönne, weil er sie sofort wieder erkannt, wes¬halb er allein Ursache habe , der Zeit zu zürnen ,die so unbarmherzig mit ihm umgesprungen .Er bewunderte dieses Weib , das feine Miene

so blitzschnell umwandeln konnte und folgerteganz richtig , daß Regina Krause zu jenenFrauen gehöre , welche ihr eigenes GeschlechtHaffen und verfolgen , dem Manne gegenüberaber stets ein anderes Gesicht zeigen.
„Ausgenommen dem eigenen Ehemann,"folgerte er in Gedanken weiter.
„Sie haben meinen Bruder zufällig an¬

getroffen ? " forschte Frau Regina nach einerkleinen Pause .
„Ich traf ihn gestern abend im Hotel „Zumdeutschen Adler"

, gnädige Frau !"
„Und hast mir nichts davon gesagt, Kurt ?"

wandte sie sich strafend an ihren Bruder.
„ Weil wir uns noch nicht gesehen haben ,Kind , oder doch nur mit einem flüchtigenMorgengruß. Uebrigens hätte ich Dir heute

noch meinen Freund vorgestellt , liebe Regina !Dein Besuch wird aber wohl noch einenbesonderen Grund haben,"
setzte er zögerndhinzu .

„Allerdings, ich wollte Dich fragen, ob Du
schon von der schrecklichen Mordgeschichte ge¬hört. Es ist soeben ein Extrablatt abgegebenworden .

"
„ Also schon gedruckt," lächelte Rehfeldt be¬

lustigt , „nun fehlt nur noch das Lied für die
Drehorgel. "

„ Es ist nicht darüber zu scherzen , Kurt ! "
rief Frau Regina, sich jetzt wie erschöpft ineinen Sessel', den Büttner ihr galant hin¬geschoben , niederlassend . „Setzen Sie sich ,lieber Freund ! "

Büttner setzte sich gehorsam .
„Bist Du auf einmal so empfindsam ge¬worden ? " fragte Rehfeldt, sie aufmerksam an¬blickend , „was kümmern Dich jene um¬

gebrachten Kobolde ?"
„Weil ein Mensch damit in Verbindungsteht , dessen Dasein für unsere Familie von

jeher ein Schandfleck war .
"

(Fortsetzung folgt.)



zurückgegangen. Betrachtet man die einzelnen
Straftaten, so hat die Fahnenflucht einen
Rückgang um 95 Fälle erfahren. Unter¬
ordnungsvergehen sind um 213 Fälle zurück¬
gegangen , unerlaubte Entfernungen um 61
und Diebstähle um 85 Fälle . Zuchthaus¬
strafen wurden nur in 54 Fällen verhängt,
während das Vorjahr 85 Fälle aufzuweisen
hatte. Die meisten Bestrafungen hat Bayern,
die wenigsten Württemberg aufzuweisen.

-- Der reiche Säugling . Der Bahn¬
hofsvorsteher von Ernstos, unweit von Toledo ,
erhielt kürzlich einen gut verpackten Korb mit
einem Brief von einem unbekannten Absender
zugestellt. Als er den Korb öffnete, fand er
einen in kostbare Windeln gewickelten munteren
Säugling , der ihn mit kräftigem Schreien
begrüßte . Im Couvert waren 73000 Pesetas
in Papiergeld. Da der Bahnhofsvorsteher
Junggeselle ist , bestürmen ihn die Familien

von ErnstoS , ihnen den „ reichen Säugling "
in Pflege zu geben._

(Amtsgericht Durlach .i Tagesordnung zur
TchSffengerichtSsitz « ug am Donnerstag den
23 . Februar , vormittags S Uhr : 1) Johann Wein¬
gärtner von Wöschbach wegen Körperverletzung und
Sachbeschädigung . 2) Georg Martin Fuchs von Ober-
kollbach wegen Diebstahls . 3) Elise Geißler von Aue
wegen Unterschlagung . 4) Jakob Doll von Berghausen
wegen Beleidigung des Gottlieb Knapp daselbst.
5) Jakob Gustav Doll von Berghausen wegen Be -
leidigung des Jakob August Schrimm von Berghausen . .

Wolfartsweier .

Die hiesige
Gemeinde ver¬

steigert am Mon¬
tag den 27. Febr..

nachmittags 3 Uhr , einen fetten
Rindsfarren , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden .

Zusammenkunft im Farrenstall.
Wolfartsweier , 21 . Febr . 1911 .

Der Gemeinderat:
Kindler

Lehmann .

Karten -Krunlistllol« ,
ca . 14 Ar am Kalkofen , zu ver¬
pachten Näheres bei

Frau Jakob Meier Wtb . ,
Baseltorstr. 12a , Eing . Gartenstr.

Wööliertes Zimmer
zu vermieten

Kafeltorstraße 2S, 2 St

in und außer dem Hause empfiehlt
sich änns Losederl ,

Seboldftraße 8.
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10 „ 85 „

Pfd . 10 H
'

>100 Pfd . - Sack8 . -

WeWoramehl
Pfd . 10 H

10 , 85 „
WeWmschnt

io Pss. 90 ^
Wemis
Pfd . 14 ^

100 Pfd . 11 .75
MWi

100 Pfd .- Sack 2 50
Hasermiasje

lö« PId .-S»S ^ ! 9 .—

! Uasl< ll. zretz«loer
5 Pfd . 1 50

_ 10 Pfd .- Säckchen 2 50j
IIiU§sruHig.1su!

WuhHolz -Versteigerung .
Das Großh . Forst amt Durlach versteigert mit bmonatlichec

Borgfrist am
Freitag den 24 . Februar l. I , vormittags 9 Uhr,

in der Schöbel ' schen Halle in Durlach aus Domänenwald
Rittnert , Abt . 5 , 10 , 13- 16 , 18—20 : Eichen : 32 Stück I . Kl .,
21 II. Kl. , 22 III Kl. . 14 IV . Kl ; Rotbuchen : 6 Stück I . Kl . 17
II. Kl ., 11 III . Kl . . 3 IV .. Kl ; Hainbuchen : 3 Stück V . Kl ; Fichten¬
stämme : 3 Stück I .- III. Kl. , 4 IV . Kl . . 9 V . Kl. .: Fichten - und
Tannenabschnitte : 8 Stück 1 . Kl . , 3 II . Kl . , 1 III . Kl ; Forlen¬
abschnitte : 5 Stück I . Kl . , 3 II . Kl ; 1 Kirschbaum IV . Kl , 1 Birke
V . Kl. mit zusammen 205,52 km Inhalt .

Listenauszüge werden vom Forstamt abgegeben ; Forstwart Bauer
in Berghausen zeigt die Hölzer vor . _
Stangen- u Brennholz-Bersteigerung.

Das Großh . Forst amt Durlach versteigert mit 6monat -
licher Borgfrist am

Samstag de« 23 . Februar l. I ., vormittags 9 Uhr,
in Schübel s Halle in Durlach aus Domänenwald Rittnert
Abt . 2 , 3 , 14 , 15 und Distrikt Hundstangen : 40 Stück buchene
Wagnerstangen , 106 Ster buchene , 71 Ster gemischte und 27 Ster
Nadel Scheiter und -Rollen ; 141 Ster gemischte Prügel ; 1610 Stück
gemischte Wellen und mehrere Lose Schlagraum .

Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Holz vor ._
Forlennutzholz - Versteigerung .

Das Großh . Forstamt Langensteinbach versteigert mit
Omonatlicher Borgfrist am

Freitag de« 24 . Februar 1911,
vormittags 9Vr Uhr beginnend , im Rathause zu Langenstein¬
bach aus Domänenwald Hermannsgrund und Winterhalde :
36 Forlenstämme I . , 318 II . , 322 HI . . 143 IV.—VI . Kl . . 41 - Ab¬
schnitte I , 200 II. , 145 m . Klasse ; ferner 2 Eichen IV . und VI . und
1 Buche IV . Klasse .

Forstwart Kies in Langensteinbach zeigt das Holz auf Verlangen
vor . Listenabschriften vermittelt das Gr . Forstamt ._

WrrhHol'z -Wersteigerung .
Das Großh . Bad . Forstamt Langensteinbach versteigert mit

6monatlicher Borgfrist am
Freitag den 3. März 1911,

vormittags 9'/- Uhr beginnend , im Rathause zu Langensteinbach :
n) aus Domänenwald Buchwald : 1 Eiche I . . 2 II , 6 IV 17

V . Klasse , 9 Buchen II. und III Klaffe, 1 Birke V . , 11 For
'
len -

stämme und - Abschnitte I . , 26 II , 25 III . , 6 IV . Klasse ;d) aus Domänenwald Rappenbusch : 7 Eichen I. , 1 II . , 4 III .4 IV. , 11 V . Klasse . 3 Buchen II und III. Klaffe . 1 Erle
IV . Klasse , 24 Forlenstämme I . , 217 II. , 160 III . , 21IV. Klasse
27 - Abschnitte I . . 156 II. , 55 UI . Klaffe.

Forstwart Nonnenmacher in Wilferdingen zeigt das Holz im
Distrikt Buchwald , Hilfsdomänenwaldhüter I . Kies in Langensteinbach
jenes im Distrikt Rappenbusch auf Verlangen vor. Liftenabschriften
vermittelt das Gr . Forstamt._

Kinl 'adung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Donnerstag . 23 . Februar 1911 . nachmittags Uhr,im Rathaussaal .
Tagesordnung :

1 . Ersatzwahl in den Bürgerausschuß.
2 . Ermäßigung der Steuerwerte des Liegenschaftsvermögens .
3 . Ableitung des Tiefentaler Grabens in den Gr . Wildpark .
4 . Errichtung einer neuen Ortsschulbehörde (Schulkommisston).
5 . Etatmäßige Anstellung des Sparkaffengehilfen Wilhelm Dürr.
6 . Verkauf von Gelände an die Firma Unterberg L Helmke .
7 . Errichtung einer RebveredelungSanstalt.
8 . Verkauf von Gelände im Gewann „Auf den oberen Wiesen" .
9 . Verkauf von Gelände „ im Steinle " .

10 . Geländekauf „In den hohen Erlen" .
11 . Verpachtung des Exerzierplatzes für die Garnison Durlach .Dur lach den 14 . Februar 1911 .

Der Bürgermeister :
R e i ch a r d t.

Der Ratschreiber : Dreikluft .

§
' bestehend aus 3

! großen hellenZim-
mern mit Glasabschluß , Balkon
und geschlossener Glasveranda und
allem Zubehör , auf 1 April billig
zu vermieten . Näheres

Woltkestraße 15. 2 St . r.
Slhöllk 4-Zjmulkrivohuiiug

auf 1 . April 1911 zu vermieten,
event. mit Mietnachlaß bis 1 . Juli .
Zu erfragen

Amalienstratze 9 , part
Zu vermieten in Berg¬

hausen sofort oder später eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern.
Küche , Keller und Holzspeicher für
160 Mark ;

ferner zwei Wohnungen von je
1 Zimmer, Küche und Zubehör im
Preis von 140 u . 100 pro Jahr .

Zu erfragen bei Kart Mah
kleine Entengasse 4 , u . im Aaren.

Schöne Wohnung
im 1 . Stock mit 5 Zimmern , ev.
4 Zimmern mit Badezimmer nebst
allem Zubehör, ist sofort oder
später zum Preise von 439
zu vermieten Zu erfragen

Grötzingerstratze 20 , 2 . St .
Hauptstraße 69 (Neubau) schöne

o -Zimmer -Woßnung
mit allein Zubehör per 1 . April
zu vermieten .
_ Gustav May Erben .

Brötzingen.
In schön gelegenem Landhause

sind bei kleiner Familie 2 Zimmer,
Küche , nebst Zubehör ( Gas und
Wasser) an eine alleinstehende Frau
oder einen Herrn sofort oder später
zu vermieten . Offerten unter Nr 56
an die Exped. d . Bl . erbeten .
8Mmige-t-Aiiii»erwohl»W
mit Küche , Keller , Speicher, Wasser-
und Gasleitung sofort oder per
1 . April zu vermieten Sebotd -
straße 20 . 2 . Stock . Näheres bei
Varl Ii6U88l «r , Lammstraße 23 .

Karlsruher Allee 11. 3 . St .,
ist eine schöne Wohunug vo«4 Zimmern per 1. April
zu vermieten.
L. Viik. llokwLiw. Telephon 1752.Karlsruhe. Kaiserstr. «9.

Herrenstratze 8 ist ein großes
gemeißeltes Zimmer mit Holzplatz
und Keller zu vermieten .

Bessere 4-Zimmer- Wohnung im
2 . Stock mit Bad , Mansarde , ev.
Gartenbenützung , auf 1 . April zu
vermieten . Näheres

Palmaienstraße 10, Laden .
Eine Mansarde « - Wohnnng

von 2 oder 3 Zimmern mit Schwein¬
stall auf 1 . April zu vermieten.
Näheres Waldhornstr. 12 . 2 . St .

Moltkestratze 28 ist eine schöne3 Zimmerwohnung mit Balkon
und Veranda , ohne vis-L-vis , auf
1 . April zu vermieten. Näheres
daselbst parterre links .

Garantiert

We MliM.
gestempelt, täglich zu haben

Hauptstraße 46 .
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Gin Kind
wird in Pflege gegeben . Näheres

Ktttingerkraße 4V III .
Junger zuverlässiger

Kausvursche
mit nur guten Empfehlungen bei
hohem Lohn zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht .
_ Hskar Horensso.

Monatsmädchrn
für einige Stunden vor - und
nachmittags gesucht . Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl _

Einige fleißige
AusMskellnerinnen

über Fastnacht gesucht .
Festhalle .

Daselbst findet ein reinliches
Küchenmädchen Stellung ._

Entlaufen ist
gestern abend ein
Hund (männlicher
Schnauzer ) . ES wird
gebeten , denselben

gegen Belohnung abzugeben
Hrößinge « , Msmarckstr 17

_ im Laden _

Gin Harle»,
9,70 a in den ErleSgärten , ist zu
verkaufen oder zu verpachten.
_ Näheres Aflnistraße 38.

Ein Garten
ist zu verpachten
_ Larnmftr . 21. 2 . St .

Kuhstrohdung
wird Waggon - und zentnerweise
abgegeben bei

_ Ksnl Loll « »» .

Möbliertes Zimmer
auf l . März zu vermieten

Rappenstratze 17.

8obn6litrookn6nä , in versedieäenen Varden
lioolsum - iwä karkettdoäen -IViebss .

Slnivkksnitig « vSlkandsn zeäes tzuantnm
^öiei' - vi'ogei'ie I ' vtSr , ttsuptsti' . 16

ZperialZesobäkt kür rs -rdsu , I,s .ok:s u rnssdoLsnöls

I

Mel mm tlllh !
Infolge größerer und vorteilhafter Einkäufe verkaufe

ich nachstehende Möbel , um mein großes Lager rasch wieder
j zu räumen , zu folgenden enorm billigen Preisen bei garantiert
prima Ware :

Vkißkonivi ' v , 110 ow breit , poliert , innen furniert ,
zum Abschlagen, per Stück ^ 44 .—

visseld « » mit Aufsatz „ „ „ 46 —
Vevkileoms mit Spiegelaufsatz „ „ „ 44 —
KIüsvk6ÜB »ai > « , 3teilig „ „ . 46 —

>1 Komplette 8ck>gfrimmsl'-klni'iektung
Ferner empfehle folgende guterhaltene gsbnsuvstkv

Modvl zu nachstehenden Ausnahmepreisen : Eintürige
Schränke 8 — u . 10 —, zweitür. Schränke 15 — u .
20 — , Betten . komplette , von ^ 30 . — an , 2 hochhäuptige
Betten mit 3 teil . Wollmatrotz- zus . 100 — , Diwan «

! 30 — bis 40 — , Schreibtische 20 — u . 35 — . Rotz -
Haar - « . Seegrasmatratzen , sowie prima Federbetten in
allen Preislagen , Rüchenschränk « 12 .— . Herde , Spiegel
in großer Auswahl , Tisch « » . Stühle extra billig .

Außerdem Kinikvi - Iisklslallvii in großer Auswahl .

v . Svt « Ls.iu », MeWlllW.
kuäolfsipsZse 12 .

Sonntags geöffnet von 11—2 Uhr.

Billig zu verkaufen
2 eichene Bettstellen , 2 Röste , 2
Matratzen . 1 Waschkommode, INacht -
tisch , alles gut erhalten . Näheres

Hauptstraße 21. Laden .

Maskenkostüm (Markgräflerin )
zu verleihen . Daselbst ist ein gut
erhaltener Herd mit Messingstange
zu verkaufen.

Baseltorstratze sO, 4 St

Schöne Maskenkostümes
Kreuzspinne , Treff Aß, Würfel und
Oberländerin , sind billig zu ver -
kaufen Pfinzstraße 24 1 . St . links.

Maskenkostüm
(Fischerin) billig zu verleihen

Watmaienstr . 3 . 3 St

Maskenkostüm
(Tirolerin ) ist zu verleihen

_ Adrerllr ^ 1^ 3St
Gin schönes Maskenkostüm

(Rotkäppchen) , wenig getragen , ist
billig zu verleihen
_ Sevotdkraße 6, 2 St

stsdi - WSelliore«
aus wass rvichtem Gummistoff in der

Adlerdrogerie A . Peter .
Wegen Geschäftsaufgabe werden

die Restbestände von Rleider - « .
Rnterroekstoffen, div. Vanm -
wollwaren , Bettbarchent , Bett¬
federn zu jedem annehmbaren
Gebot abgegeben .

Josef Dietz , Kelterstr 35

kll « lleden
ein zartes, reines Gesicht , rosiges, jugend¬
frisches Aussehen und schönen Teint , des¬
halb gebrauchen S ?c die echte
Steckenpferd -Lilienmilch - Seife

v. Bergmann L Co . , Radebeul
Pnis L St . 50 Pf- , ferner macht der

Ltlieumilch - Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht weiß
u . sammelweich. Tube 50 Pfg . in beiden
Apotheken .

Eine Wohnung (Kelterstr . 34)
von 1 Zimmer . Küche und Zu¬
gehör auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen

Auerüraße 19, 2 . St .
Ein Arbeiter kann Kost und

Wohnung erhalten
Larrrrnstraße 30 .



*

> geruchlos und staut
! verhindernd , schnell

trocknend
prima Qualität

L» er 43 ^
extraprima Qualität

Lkr 50
extraprima Qualität >n

j l Lir - Krügen 50 ^
extraprima Qualität

, in 1 L' r Blechkannen
«0 H

Psd . 45 und 50 H
PüWelit

S ück IS H
MWer

Siück von 16 H an

Paket 10 H
3 Pakete 20 ^

sämtliche flüsssige

>wie Greloin .Basso -
lin , Kaol -Putzhilfe

PlitzpmaSe
MMM 3 Do en 20 H DM»

DUigerL lilislen . s

Schlafzimmer
Kiurichtung,«tchen. init Blldhaverarbeitr 2V «tt «st«»tt «n , 2 Nachttische rnit Marn »sr »platt « and Svssatz , s lvaschkonr .« ad« mit Alarmorplatte , s Toi »

letteaspiegel , j 2täe .Spieg «ls0hrankm . NristaUgla » , s Haadtachstä «- »«z» den, bittigen Preis von ISO
Karlsruhe, Waldstratze 22, Laden.

Ver liebt ?
«in zaries, reines Gesicht , rosiges iugend-
frisches Aussehen und schönen Teint kAlles Lies erzeugt :
Steckenpserd- Lilienmilch - Seifev. Bergmann L Co , Radebeul .Preir » St . 5V Pf., ferner macht der

Lilienmilch Cream Dadarot« und spröde Haut in einer Nacht weihund sammetweich Tube 50 Pf. bei A.Peter , Adlerdrogeri » Cour . PSHler ,stark BSrman « . Paul Bogel .
Walter und Weingarter

Sparkochherde
(emailliert, vernickelt u . schwarz)in allen Größen mit weitgehendsterGarantie empfiehlt

Lsivieil Lls .miIisrL
Blechnerei u. Jnstallationsgeschäst .

Pfinzstratze 33 .
IM " Großes Lager in Glas - ,
Porzellan - , Steingut - , Email- , und
Blechwaren , Gas - und Petroleum-iampen, Gasherde rr._

Kartoffeln :
Spetse- und Saatkartofseln liefert

Waggonweise billig nach jeder Bahn¬station
flottlied klonutll», Magdeburg .
_ Fernsprecher 3443 ._

Sehr gut erhaltenes Klsvivn
billig zu verkaufen.

Lepser. Hauptstraße 70.
4 ^ iaN1Nl1 »ut erhalten ist«plUlllllv , billig zu verkaufen

Palmaienstraße 13 , 2 St

MEr ! Mlmmwer !
Z? p « 8lok » I»I lltttlv — —

schon von 65 an mit voller Fabrikgarantie .
Ligen « Emaillierung . Vernickeln und Emaillierenein komplettes Rad mit neuen Speichen 20

Rahmen und Gabeln 4,50
Sämtliche Ersatzteile aus reeller Ware zu billigsten Preisen.

Wb " Gumminiederlage Excelsior . ' WA
Decken von 4 an . Schläuche von 3 ^ an .

Reparaturen , Rahmenrohre einziehen aller Fabrikate .
ALsvL . VSrLs ^ .LiLsolr ,Saupisirasse 73, alte Brauerei Nagel.

Seldstgeber hat
65 bis 80000

kleineren Posten auszuleihen gegen Wechsel , Schuldscheinoder Hypo hek Bedingungen gegcn 20 H in Marken beidem Beauftragten : 6 . Munae , Uhrmacher in Karlsruhe , Mark -
grafenstrake 52 .

_

Im Detail zu Engros - Preisen
Mtsenfrüchte :

mittelgroße Linsen
„ Heüerlinfen

große Hellerlinsen
größte Riesen
geschälte Linsen
belesene u . gutkoch . Rundbohne »
ungarische Perl ( Delikat ^ß)
feinste Schwefelbohuen ,

gutkcchend und zart
Erbsen » gelbe u mit Schale
geschälte Erbse » , gespalten

' i Victoria
«1,1 Nsbsll .'

ä I « r» gvr nnck s

n In futtersrtikel , E^
llüngermittel ^

und

Lsatlisrtotlelnl
! verlangen Sie meine

billig « ,,

Dis Bestellungen '
werden frei Haus u.

erledigt.

sLugeru Filialen^

s 5 lO 8°
14 63 1 20
19 90 1 70
23 1 10 2 15
27 1 25 2 .45
17 80 —
16 70 1 35
20 95 1 .75

22 103 205
17 80 I 55
22 1 05 l 95
24 1 15 2 30

Ein weißer , bereits neuer Gas¬
herd mit Gestell ist zu verkaufen

Killisfeldftraße S, 4 St
Ein Fahrrad , ein Kasten mit

Steinhauerwerkzeug , sowie einige
Vogelkäfige billig abzugeben

Grötzingen, Kaiserstraße 32.
Ililsskknlrostüme
fthr schöne , für Herren
und Damen sind billig zu
verleihen bei K « z Pta «,

Seboldstrake 18 ,
_ _ 3 . St , rechts

Maskenkostüm
(Bernerin) ist zu vrrlechrn

Amakieustr. 25, 2 St l
2 Maskenkostüme

j ( bulg . Bäuerin und Amor ) s hr
«billig zu verkaufen oder zu ver¬
leihen Auerstraße 1 . 2 . St .

IS. Staylspaten (extrastark )
Stahlfchanfel « . Hacken . Stahlreche « und Holzrrche » . Garte «gerate aller Art , Leiter « , Rauprnschere « . Heckenschere« .Kanmsage » .

l '
domLsplrosplrLlinsIrl

— Kaknit n«d Superphosphate —
IL. Rotklee - und Luzernsamen

(garantiert seidenfrek ) empfiehlt zu villigsten Preisen
Ns I»«u88l« r, Lammstr. 23.

sortenechte, gesunde Qualität , in den Sorten :
Lt«li8vrl»raiio , s ühe
I » «lu8ti ie

UIp t « «l » t «
8l >e8i »
Imperator

sowie verschiedene neuere Züchtungen empfehle zu mäßigen Preisenund nehme Bestellungen entgegen8oN:or, Samenhandlung, H.ULV.
_ WS -̂ Telephon 203

_

Gchmiedeftahlerne
Ein - und Mehrscharpflüge , Acker- und Wieseneggcu ,Kultivatoren mit Federziukeu , Stalldünger Einleger . Westfäler Düngerstreumaschinen . Drill - (Reihen ) - Sämaschinen ,Acker- , Glatt - und Ringekwalzeu , Hack- und Häufelpflüge re .liefert zu Fabrikpreisen

FL .

zu verleihen
Aue , Kaiserstraße 40 .

Ein schönes Waslreniroßu«
(Tracht ) billig zu verleihen

Grötzingerftratze 44 ll

Nlsskonlcostüm
( Empire) b llig zu verleihen oder
zu verkaufen Friedrichstraße 1,2 S t.

SchSm MaSkMoftSm,wie Holländerin . Spreewälderin.
Engländer und Domino , sind billig
zu verleihen oder zu verkaufen.Zu erfragen
_ Hauptstraße 15 ll ,

Herren - uns Dame «-

Maskenkostüme
oller Art sind auszuleihen von
1 Mark an .

Lammftraße 34 , 2 St .
1 Arbeiterin

findet Beschäftigung .
Mechanische Pautossel-Wrik Zsrkchvaviä 3 ? aUr._

Mädchen CM.
Sas 1 . Sprit s« che «i«

fleißiges , reinliches Mä - che«.Iran S . Steinörurrir,
- Hauptstrasjs 43 .
Mädchen - Gesuch.
Gesucht sofort oder l . März einbraves , junges , reinliches Mädchenmit guten Zeugnissen in kleine

Familie. Gute Behandlung wird
zugesichert . Zu erfragen

Moltkestrake 6 . 3 Steck.
Ein freundlich möbliertes

Zimmer zu v. rmi- ten
Kerrenstrsßc 1b, 2. St . L.



Danksagung .
vLILLSLSHLILN .

Ranin chenzüchterverein Dnr -
llach und Verein znr Lsrdernng
Her Raninchenzncht Dnrlacb
laden ihre Mitglieder zu einer
gemeinsamen Versammlung ein
betreffs Verschmelzung auf Don -
in -rstag den 23 . Februar , abends
8Vr Uhr , in Schübels Nebenzimmer

Die beiden Vorstände

KOMWmkWaMlch
Lonntag den 2b . ss . Mts .»

abends von 7 Uhr ab , findet im
Gasthaus zum Lamm unser

Maskenball
stört . Hierzu werden die werten
Mitglieder nebst Familiengehörigen
freundlichst eingeladen

Die hierzu erforderlichen Karten
werden von heute abend ab bei
Fritz Preist , Palmaienstr . 4 III ,
abgegeben Der Vorstand .

AU Närrische Kopfbedeckung
obligatorisch und am Saaleingang
erhältlich . D . O

Für die Beweise herzlicher Teilnahme an¬
läßlich des Ablebens unseres lieben Kindes

^ HorHLLILS

sagen wir allen herzlichen Dank

XonfSll Vogel u . ffgu .
Dnrlach den 22 Februar 19l1 .

Va»»«n Van»«»
für Garten nnd Landwirtschaft in zuverlässiger erstklassiger
Qualität empfiehlt

Boseltorstraste 1» . Telephon lSK

ttmsiils -

Wlls «

Für die vielen Be -
>weise herzlicher Teil¬

rahme bei dem Hin -
lcheiden unserer treu¬

besorgten Gattin ,
Muttern Großmutter

'kberssia ksrreokt ,
geb . Häfner ,

für die vielen Kranzspenden ,
für die trostreiche Grabrede Ach
des hochw . Herrn Stadtpfarrer
Schlitten , für die unermüdliche
Pflege Vonseiten der kath .
Krankenschwester , für die vielen
Besuche und Geschenke, meinen
Mitarbeitern und Vorgesetzten
der Firma Voit u . Söhne , so¬
wie der Firma Voit u . Söhne
selbst sprechen wir unfern
innigsten Dank aus .

Durlach , 22 Febr . 1911 .
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
A « dr . Garrecht . Schreiner,

und Kinder

Fastnachtsonntag den 26 . Hornung 1911,
nachmittags 3 Uhr II Minuten :

Großer Maskenzug
durch die Straßen hiesiger Siadt .

Morgen Donnerstag :

Schtachltag
I . Loll zum Tannhäuser

Milli MWW .
_ 4l . ItunL zur Krauöe .

Ksrtlm ; rsr Zinnie.
Islsxbon 24

Heute Mittwoch :

KW zlei !ch-il.M >mi»Mlt«
Ariedrich Manrcherz,

Metzger und Gastwirt .
>

'
'

selEWMelilM .
Titl . Publikum , Freunden

und Bekannten empfehle ich
mich im Unfertigen feiner

IVI 38831^ 611
unter Garantie für tadellosen
Sitz

Reparaturen werden gut
und sauber bei billiger Be¬
rechnung ausgeführt .
Herrensohlen u . Fleck 2 . 80 ^
Damensohlen „ . . 2 .— ..
Kindersohlen je nach Größe .

Hochachtungsvoll
^ » iLvib 8ei > » Idvr ,

Schuhmachermeister ,
Grötzingen . Friedrichstraße 59 .

Kirschbaumstärnme
werden angekaust von

Kaiserhof Grötzingen , Tel . 217 .
Bei Beifuhr werden pro obm

4 Mark vergütet _

2 Ster gemischtes Holz
zu verkaufen . Zu erfragen

Mnhlstraste 4 » 2 St

verloren Dienstag abend ein
Aorbdeckchen von Kelterstraße bis

Baseltorstrake Abzugeben gegen
Belohnung Bafeltorstr . 25 . Laden .

Abends von 7 Uhr ab in der „ Fefthaüe " dahier :

AM - Schkußöair.
-W «

Karten hierzu , für kostümierte Mitgliedsangehörige gegen Vor¬
zeigen der Mitgliedskarte , sind bei Herrn Wilh Satzger . Rappenstr . 3 . II .

Karten für Nichtmitglieder im Vorverkauf bei «assier
Herrn Karl Resch , Rappenstraße 2 . sowie bei Herrn Wilh . Satzger .
Rappenstraße 3 . ll zu Mk . 1 erhältlich .

Närrische Kopfbedeckung obligatorisch und an der Abrndkasse
zu haben .

Der Elferrat .

» > ,,r

Wel-Zert. issrkdiilz.
Vvollkrstag , 23 . kedr ., adenüs 8 vkr ,

in äen es licti s ls IMlünerkne »» lllovle -
ksrbvng äskorierlen bokalen :

( Lvrirolä LrLir )
verbunäen mit tiäelem KonLvnll äer « ssvkevkllen
llsvksuvi » Vsuennlrspvlle .

Ssttienung in llitmünckner Onglnsl- Iracbt.

Gegebenst laöet e n ^ kiFkRID

Morgen ( Donnerstag ) früh :

Kestetfleisch.
Mltt - gr : Frischt Lkdkl

_ HH . Li » « 8 zur Sonne .
Daselbst ist reines Schweinefett zu haben .

Mt btsniitter Aiijche.
Verwandten , Freunden

u . Bekannten die schmerz
liche Mitteilung , daß
unsere liebe Gattin .Mutter
Schwester , Schwägerin
und Tante

Latkariii « Hellriegel ,
geb . Klotz ,

heute nachmittag 1 Uhr nach
langjährigem schweren Leiden
sanft entschlafen ist .

Dm lach , 20 . Febr . 191 l .
Die trauernden Hinterbliebenen :
Josef Hellriegel . Fabrikarbeiter .
Anna Hellriegel .
Karoline Frisch , geb Klotz
Heinr . Frisch . Oberpostassistent .

Die Beerdigung finket am
Donnerstag nachmittag 4 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhau ? : Amalienstr . 18 .

200 Ztr . gute und gesunde gelbe und rote Sxeisekartoffeln , vor¬
züglich zur Saat , treffen in den nächsten Tagen am Bahnhof ein .

8 « ld « r Siiesis , Alsnlev Mvklvi »-
» snllollllvl , »» alle lKellneunilvn .

Ab Bahnhof 3,70 »ck per Zentner , frei Haus 3,90
An Wiederverkäuser und Lieferanten billiger , auch waggonweise

kann abgegeben werden .
Hkrobe - Kar löffeln zur Ansicht liegen 4nr » Ilvi »8tr » 88 « SS ,

2 . Stock rechts , auf . Aeffellunge « werden von heute ab bis auf
weiteres daselbst entgegengenommen .

Evangelischer Wochengottesdienst.
Donnerstag abend halb 8 Uhr :

Herr Stadtpfarrer Wolfhard .

Stadt Darlach .
Standesöuchs -Auszüge.

Geboren ,
II . Febr . : Karl Friedrich Wilhelm , Bat .

Christian Friedr . Wilhelm
Kankelfitz , Sergeant .

15 . Gustav Adolf , Vat . Julius
Christian Widmann , Stadt¬
gärtner .

16 . „ Hildegard Friederike Luise ,
Bat . Georg Friedr . Roth ,
Sergeant .

18 . „ Lina , Vat . Gustav Schmidt ,
Schlosser .

18 . „ Hedwig Frida , Bat . Philipp
Grimm , Schlosser .
Gestorben,

1V. Febr . : Jakob Heinrich , Bat . Jakob
Bossert , Landwirt , S Mon . a-

18 . Ein totgeborenes Mädchen ,
Bat . Karl Friedr . Löffler .
Fabrikarbeiter .

19 . „ Johann Friedrich Dengler ,
Bahnarbeiter a . D . , Ehe¬
mann , 74 Jahre alt .

19 . Hermine Elisabeth , Bat . f Joh .
Theodor Klisfmüller , Mon¬
teur , 5 Jahre alt .

20 . „ Theresia geb . Häfner , Ehesrau
des Andreas Mich . Garrecht ,
Schreiner , 54 Jahre alt .

8tt«Mt !ichk Menus «» 23. Febr.
Unbeständig , zeitweise Niederschläge ,

mild ._ __ ,

Li ««, « Ar . (2 de» amtliche »
rrkünbionnaoblatt «» für de»
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